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Ihr Bürgermeister für
Adelsdorf mit seinem
Team

Norbert Lamm

#mitlammvoran



Dafür stehe ich mit meinem Team als Ihr  
Bürgermeisterkandidat

Finanzielle Handlungsfähigkeit und Wirtschaft 
Die finanzielle Handlungsfähigkeit der Gemeinde muss gesichert und langfristig
erhalten werden. Nur so kann Adelsdorf bedarfsgerecht weiterentwickelt
werden. Projekte müssen konsequent nach Zeit und Kosten umgesetzt werden.
Gleichzeitig gilt es, Arbeitsplätze zu sichern und durch gezielte
Gewerbeansiedlung neue zu schaffen. 

Ortsgestaltung 
Der Ortskern von Adelsdorf muss wieder zu einem Lebens- und Aufenthaltsraum
werden. Eine Neugestaltung halten wir nach dem Abschluss der jetzigen
Baumaßnahmen für unbedingt notwendig. So wie der Marktplatz jetzt ist, ist er
als Aushängeschild und als guter Aufenthaltsraum nicht akzeptabel. Konzepte
hierfür liegen seit Jahren in den Schubladen der Gemeinde. Diese Neugestaltung
ist schrittweise umzusetzen.
 
Unsere Feuerwehren 
Endlich ist der Neubau der Feuerwehr Adelsdorf auf den Weg gebracht. Ein
großes Vorhaben, das aber zu unser aller Nutzen ist. Wir als Gemeinde können
uns freuen, da wir mit der Hauptfeuerwehr in Adelsdorf und den Ortsteilwehren
in Aisch und Neuhaus gut aufgestellt sind und dass es auch ausreichend
ehrenamtliche Feuerwehrfrauen und -männer gibt, die diesen schweren Dienst
auf sich nehmen.
 
Senioren  
Adelsdorf ist eine junge Gemeinde, doch die Zahl der älteren Mitbürger steigt
stetig. Schon 2024 lebten hier 1584 Menschen über 65 Jahre. Ihre Bedürfnisse
müssen bei der Entwicklung unserer Gemeinde stärker berücksichtigt werden,
von Angeboten zur Begegnung und gegenseitigen Hilfe über seniorengerechtes
Wohnen bis hin zu Betreuung und Pflegeplätzen.

 
ViSdP: Norbert Lamm, Adelsdorf



Norbert Lamm
Ich bringe viel Erfahrung aus meinem 
Berufsleben bei Schaeffler mit. Dort war ich in 
verschiedenen Bereichen tätig – von der 
Produktion über den Service bis zur Zeitstudie. 
Heute arbeite ich im Ideenmanagement. 
Seit 1998 engagiere ich mich als Betriebsrat
und bin zudem stellvertretender Leiter der
IG Metall-Vertrauensleute.

Auch im Ehrenamt bin ich seit 40 Jahren
engagiert, vor allem im Bayerischen Roten Kreuz. Dort habe ich
als Gruppenleiter im Jugendrotkreuz, Katastrophenschutzleiter und
Bereitschaftsleiter wichtige Aufgaben übernommen und so unsere
Gemeinschaft unterstützt.

Kommunalpolitisch bin ich Vorsitzender des SPD-Ortsvereins,
Gemeinderatsmitglied und Fraktionsvorsitzender. Mir ist wichtig,
Transparenz zu stärken, mehr Themen öffentlich zu beraten und
durch eine Bürgerfragestunde mehr Mitbestimmung zu ermöglichen.

Ihr Norbert Lamm

#mitlammvoran



Wir stehen auf für…
 
…eine Gemeinde, in der man gemeinsam anpackt. 

Auch wenn unsere KI-Bilder heute vielleicht für ein
Schmunzeln sorgen  – unsere Themen sind ernst
und wichtig:

• für Kinder und Eltern
• für Jugend und Vereine
• für die Sorgen der Menschen
• für Menschen mit Behinderung und Senioren

Politik darf menschlich sein – mit Humor, Herz und
klaren Zielen. 



Ein Bürgermeister mit Herz und Verstand - das ist für mich als Familienmensch,
Betriebsrat und engagierter Ehrenamtlicher nicht nur eine leere Phrase. Durch
meine Erfahrung weiß ich, wie wichtig ein offenes Ohr für jeden ist, um zu
erkennen, was die Menschen bewegt und für die Gemeinde wichtig ist, und werde
genau das in das Amt einbringen. Bürgernah und sozial, für eine erfolgreiche, faire
und gemeinschaftliche Zukunft unserer Gemeinde.

Platz

2 

Wissenschaftl. Angestellte
Dr. Katja Thörner

Verantwortungsbewusst, sachorientiert und geradlinig – das sind Eigenschaften,
die mich, als Wissenschaftlerin und Kassiererin unseres Ortsvereins auszeichnen.
Mein Herz schlägt als engagiertes Kirchenmitglied, passionierte Wanderin und
Musikliebhaberin für Mensch, Natur und Kultur.
Ich engagiere mich für ein respektvolles Miteinander und gegen Ausgrenzung.
Transparentes Handeln im Sinne der Gemeinde ist mein Maßstab für die Arbeit im
Gemeinderat. Lassen Sie uns auch in Zukunft antidemokratischen Ansinnen in
Adelsdorf keinen Raum bieten.

Platz
1

Bürgermeisterkandidat

Norbert Lamm

Ich stehe auf für ...
… engen Kontakt zu den Menschen

Ich stehe auf für ...
… eine Politik, die Vertrauen schafft



Platz
4

Angestellte

Barbara Waldenmeier

.

Platz
3

Werkzeugmacher

Tamas Pandur

Ungarische Lebensfreude und Familienverbundenheit – prägen meine
Persönlichkeit und mein Leben. Das soziale und gemeinschaftliche Miteinander liegt
mir besonders am Herzen. Als Werkzeugmacher ist es mir wichtig, dass das
Handwerk in Adelsdorf erhalten bleibt. Im Beruf wie im Alltag suche ich nach
Lösungen und möchte Dinge verbessern – nicht nur bei Gegenständen, sondern
auch im menschlichen Miteinander. Diese Erfahrung möchte ich im Gemeinderat
einbringen.

Ich stehe auf für ...
… Reparaturen aller Art

Ich stehe auf für... 
… echte Lösungen

Ein Herz für Jung und Alt – Als Mutter und auch (Enkel)Tochter setze ich mich für
eine umfassende und gute Betreuung, von der Kita bis zum Seniorenheim, ein. Mein
Herz schlägt aber auch für die Kultur, Musik begleitet mich bereits mein ganzes
Leben, zunächst als Hobby nun auch in meinem Beruf. (Kulturelle) Veranstaltungen
und Angebote machen das Leben hier, vor allem auch für die Jugend, attraktiver. Ich
wünsche mir, meine fürsorgliche, kreative, aber auch lösungsorientierte Art, im
Gemeinderat einbringen zu können.
 



Platz

6 

Lehrerin

Katrin Schmidt

Platz
5

Dipl. Bankbetriebswirt

Tobias Köppel

Organisation, Verantwortung, Familie – diese Begriffe prägen sowohl mein
berufliches als auch privates Leben. Die finanzielle Sicherheit und Transparenz stehen
für mich als Dipl. Bankbetriebswirt und Familienvater besonders im Vordergrund. 
Als Vater, Mitglied des Elternbeirates und Unternehmensbereichsleiter bin ich es
gewohnt Verantwortung, auch für andere, zu tragen. Mit meinem Wissen im
Finanzwesen, meiner Erfahrung im Kostencontrolling und meinem Engagement für
unsere Kinder möchte ich den Gemeinderat, für eine sichere Zukunft unserer
Gemeinde bereichern. 

Ich stehe auf für ...
… stabile Finanzen und neue Perspektiven

Ich stehe auf für ...
… tolle Konzerte

Sport, Musik und Aktivitäten – zunächst in Neuhaus, nun direkt in Adelsdorf, ist mir
die Gemeinde ans Herz gewachsen. Für die vielen Jugendlichen der Gemeinde, die
fleißig ihre Instrumente üben, wünsche ich mir eine engere Zusammenarbeit
zwischen Gemeinde und unserer Musikschule, zum Beispiel in Form von öffentlichen
Konzerten. Jugendliche fühlen sich wohl, wenn Ihre Talente gesehen und gefördert
werden. Ihre Musik bereitet Freude und davon profitiert die ganze Gemeinde.



Verwaltungsangestellte i.R.

Birgit König-Schäfer Platz

8 

Softwareentwickler

Michael Denk Platz
7

Offenheit für die Bedürfnisse Anderer – das steht für mich an erster Stelle. 
Unsere wichtigste Aufgabe sollte das Wohl der Gemeinde, nicht nur im
Zwischenmenschlichen, als Verbindungsnaht zwischen Jung und Alt, sondern auch im
finanziellen Bereich sein. Durch meine Reisen und meine offene, kontaktfreudige Art
konnte ich viel in den verschiedensten Lebensbereichen lernen und möchte diese
Erfahrungen einbringen.

Nachhaltigkeit, Verlässlichkeit und langfristige, transparente Lösungen – wie ich lebe,
möchte ich auch die politische Zukunft unserer Gemeinde gestalten. Als gebürtiger
Adelsdorfer  bin ich hier fest verwurzelt. Beruflich zunächst gelernter Meister im
Garten- und Landschaftsbau und jetziger Softwareentwickler, stehe ich für eine
Verbindung von handwerklicher Praxis und digitaler Kompetenz. Mit meiner
strukturierten und effizienten Art möchte ich mich wieder für einen
zukunftsorientierten und langfristig tragbaren Ausbau unserer Infrastruktur
einsetzen, eine offene Nachvollziehbarkeit der Kosten muss hierbei im Fokus stehen.

Ich stehe auf für ...
… beste Verbindungen in alle Richtungen

Ich stehe auf für ...
… Jung und Alt



Lehrerin a. D.

Martina Schmidt Platz

10

Familie und Bedachtsamkeit – das stand schon immer für mich im Vordergrund. So ist
es mir nicht nur ein Anliegen unserer jungen Generation Förderung und ein gutes,
gemeinschaftliches Umfeld zu bieten, sondern auch der älteren die verdiente
Anerkennung zu zollen und ein Lebensumfeld zu schaffen, in welchem keine
Einschränkungen im Wege stehen. All dies ist meiner Erfahrung nach nur mit gutem
Zuhören und einer daraus resultierenden Lösungsumsetzung möglich. Hiermit, aber
auch mit meiner Liebe zu Franken und meiner immer positiven Einstellung möchte ich
unsere Gemeinde in eine Zukunft begleiten, die jedem gerecht wird.

Verfahrensingenieur

Bernhard Büchler Platz
9

Verantwortungsbewusste Entscheidungsfindung – auch in einer schwierigen
Finanzsituation werden auch in Zukunft Investitions- und Instandhaltungs-
maßnahmen nötig sein. Als Ingenieur der Energie- und Umwelttechnik
(Verfahrenstechnik) bringe ich die Kompetenz mit, diese Maßnahmen fachlich zu
begleiten, aber auch kritisch zu hinterfragen. Darüber hinaus gilt mein Interesse der
Wirtschafts-, Finanz- und Industriepolitik. Um die Einnahmenseite der Gemeinde zu
verbessern, möchte ich mich auch für die Unterstützung der bestehenden
Unternehmen und für die weitere Ansiedlung von Industrie-, Dienstleistungs- und
Gewerbebetrieben einsetzen.

Ich stehe auf für ...
… kluge Investitionen

Ich stehe auf für ...
… eine Heimat in jedem Lebensalter



Chemikantin i.R.

Margret Hachmeier Platz

12 

Tradition, Verlässlichkeit, Erfindungsreichtum – Werte die mich mein ganzes Leben
begleiten. Als pensionierte Chemielaborantin weiß ich, wie wichtig Weiterentwicklung
und Forschung, aber auch eine strukturierte, ordentliche Herangehensweise im Beruf
und Leben sind. Genauso wichtig ist mir aber auch die Beständigkeit, so bin ich schon
lange ein treues und verlässliches Mitglied unseres SPD-Ortsvereines. Diese
Beständigkeit und Zukunftsorientierung möchte ich auch für unsere Gemeinschaft im
Gemeinderat einbringen.

Industriemechaniker

Fabian Lamm Platz

11

Jugend in Adelsdorf – das ist mir besonders wichtig. Ich setze mich dafür ein, dass es
für junge Menschen gute und attraktive Angebote gibt, von einem geeigneten
Treffpunkt bis hin zum Ziel, eine Dirt-Bike Bahn zu schaffen, die wirklich umsetz- und
nutzbar ist, wofür ich mich schon seit Jahren persönlich stark mache. Wichtig ist mir
vor allem eines: persönlich ansprechbar zu sein. Für Eure Ideen, Wünsche, aber auch
konstruktive Kritik. Denn Ihr gehört zu Adelsdorf und eure Zukunft in unserer
Gemeinde geht uns alle an.

Ich stehe auf für ...
… eine Dirt-Bike-Bahn, die ihren Namen verdient

Ich stehe auf für ...
…. Erfahrung, die Zukunft gestaltet



Angestellte

Julia Haas Platz

14 

Bildung und Betreuung – als tierliebe Mutter von drei Kindern weiß ich, wie wichtig
gute Bildungs- und Betreuungsangebote sind. Deshalb engagiere ich mich im
Elternbeirat der Grundschule und des Kindergartens für die Interessen von Kindern
und Eltern. Meine Priorität liegt demnach auf der Sanierung der Schule und der
Schwimmhalle. Ich bin verheiratet, lese gerne und setze als offener und
kontaktfreudiger Mensch auf Dialog, Mitmenschlichkeit und ein gemeinsames
Gestalten unserer Zukunft.

Informatiker
Matthias Schmidt Platz

13

Ich stehe auf für ...
… ein Update für unsere Gemeinde

Ich stehe auf für ...
… die Kinder und Jugend  in Adelsdorf

Familie, Computer, Sport – meine kleine Tochter geht in die dritte Klasse der
Grundschule Adelsdorf und hatte dort, wie viele andere SchülerInnen, noch nie
Schwimmunterricht. Ich möchte mich für eine schnellstmögliche Wiedereröffnung der
Schwimmhalle einsetzen. Außerdem benötigen Gemeinde und Verwaltung dringend
eine Modernisierung. Hier sehe ich als Informatiker mit meiner Computeraffinität
noch Potential die Digitalisierung weiter auszubauen und zu verbessern.



Medizinproduktberaterin

Bettina Kaul Platz

16 

Gesundheit ist unser wichtigstes Gut – angestellt in einem Sanitätshaus habe ich
hiermit jeden Tag zu tun. Eine nicht überlastete und gute medizinische Versorgung,
soweit wir hierauf als Gemeinde Einfluss üben können, für all unsere Bürger, sollte
daher zu unseren obersten Prioritäten zählen. Als Mutter und Katzenliebhaberin
stehen für mich aber natürlich auch ein gesichertes Bildungs- und Betreuungsangebot
und der Tierschutz im Vordergrund. Hierfür möchte ich mich mit meiner
energiegeladenen und umsichtigen Art einsetzen.

Mechaniker, Ofenbauer
Jörg Galster Platz

15

Gegen ein „weiter so“ und für eine Kehrtwende unserer Gemeinde – Beruflich und
auch privat bin ich als kreativer Problemlöser mit handwerklichen Fähigkeiten
bekannt. Neben Musik und meiner Naturverbundenheit, liegt mir als gebürtiger
Adelsdorfer das Wohl unserer Gemeinde besonders am Herzen. Im Gemeinderat
möchte ich meine Fähigkeiten vor allem dafür einsetzen, dass unsere Bürger und
deren Familien, nach der aktuell historisch negativen Finanzsituation, endlich wieder
eine finanzielle Entlastung und einen Blick auf eine sichere Zukunft erfahren.

Ich stehe auf für ...
… einen echten Kurswechsel

Ich stehe auf für ...
… unsere Gesundheit



Hauswirtschafterin
Franziska Häfner Platz

18 

Fürsorge und Verantwortung – dies ist mir als Mutter und Hauswirtschafterin in Leib
und Seele übergangen. So stehen für mich eine sozial gerechte und umfassende
Unterstützung unserer Gemeindemitglieder, vom Kleinkind bis zum Rentner, im
Mittelpunkt. Als gelernte Bürokauffrau ist mir aber auch die finanzielle Tragbarkeit
aller Planungen und deren Transparenz ein Anliegen. Bereits seit Langem bin ich, auch
aus diesen Gründen, Mitglied der Adelsdorfer SPD und möchte diese Werte im
Gemeinderat vertreten.

Dipl.-Mathematiker

Jens Arste Platz

17

Zahlen und Menschlichkeit – zwei Begriffe, die sich nicht ausschließen müssen. Als
passionierter Mathematiker ist eine rationale, faktenbasierte Herangehensweise für
mich selbstverständlich. Die Bedürfnisse und das Wohlergehen der Menschen stehen
für mich aber genauso im Vordergrund, weshalb ich mich aktiv in der AWO engagiere.
Meine politischen Ambitionen haben sich bereits in jungen Jahren als Mitglied der
Jusos gezeigt, nun möchte ich mich mit meiner Erfahrung auch für unsere Gemeinde
einbringen.

Ich stehe auf für ...
… Menschlichkeit in Adelsdorf

Ich stehe auf für ...
… Planungen, die umsetzbar sind



Verwaltungsangestellte

Margit Lamm Platz

20 

Kinder und Jugendliche – liegen mir sehr am Herzen. Sie verdienen Aufmerksamkeit,
Unterstützung und eine starke Stimme in unserer Gemeinde. Ich wünsche mir ein
Adelsdorf, in dem Jung und Alt einander unterstützen, voneinander lernen und
gemeinsam Verantwortung übernehmen. Mit Herz, Engagement und
Organisationstalent setze ich mich dafür ein, dass unser Adelsdorf für alle ein
lebenswerter Ort bleibt.

Dipl.-Ingenieur

Jörg Bubel Platz

19

Vertrauen und Erfahrung – die Bürger müssen auf die Arbeit der gewählten
Gemeinderäte vertrauen können. Das Vertrauen möchte ich durch Ehrlichkeit und
Transparenz rechtfertigen. Das kennzeichnet auch meine bisherige
Gemeinderatstätigkeit. Lasten und Gebühren sind niedrig zu halten und sozial gerecht
zu verteilen. Das Vereinsleben ist nach Kräften zu unterstützen. Adelsdorf soll allen
Generationen eine lebenswerte Heimat sein, hierfür und für ein friedliches
Zusammenleben aller Menschen setze ich mich ein.
Ohne Frieden sind wir alle nur Verlierer.

Ich stehe auf für ...
… Chancengleichheit

Ich stehe auf für ...
… mehr Aufmerksamkeit untereinander



Wir kandidieren für den Kreistag

Der Landkreis ist zuständig für den ÖPNV, die Gymnasien, die Mittel- und Fachschulen,
das Kreiskrankenhaus, die Abfallwirtschaft u. v. m. Im Kreistag sind dazu wichtige
Entscheidungen zu treffen, die viele Menschen in unserer Gemeinde und im Landkreis
betreffen und wichtig für eine gute Entwicklung im ganzen Sinn sind. 
Deshalb sollten die Kreisräte die örtliche Gemeindeinteressen mit überörtlichen
Interessen verbinden können und sie nicht egoistisch gegeneinander ausspielen. 

Für diese Haltung, für diesen Gemeinsinn stehen unsere drei Kreistagskandidaten,
Norbert Lamm (Platz 14), Katja Thörner (Platz 19) und Tamas Pandur (Platz 42).

Platz

14
Platz

19
Platz

42

Norbert Lamm Dr. Katja Thörner Tamas Pandur

Das Wahlprogramm 
zur Kreistagswahl 
finden Sie hier

Landratskandidatin
Claudia Belzer



Bitte nicht vergessen, die Liste
anzukreuzen, damit keine
Stimme verloren geht.
 
Bei der Gemeinderatswahl
haben Sie 20 Stimmen.

Einer Kandidatin oder einem
Kandidaten können sie
maximal 3 Stimmen geben.

Insgesamt dürfen Sie aber
höchstens 20 Stimmen
vergeben.

Achtung, wenn sie mehr als 20
Stimmen vergeben ist ihr
Stimmzettel ungültig.


